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Ergänzung zum Skalenhandbuch IGLU 2001 

Variablen, die nicht im Skalenhandbuch zu IGLU 2001 aufgeführt wurden 
 

 
 

1) KFT Figurale Analogien 
2) KFT Wort Analogien 
3) KFT Gesamt (Heller & Perleth, 2000) 
4) Übergangsempfehlung der Lehrkräfte 
5) Zensur Deutsch 
6) Zensur Grammatik 
7) Zensur Lesen 
8) Zensur Rechtschreiben 
9) Zensur Mathematik 
10) Zensur Sachkunde* 
11) Identifikation der Bundesländer (extra Genehmigung aller beteiligten  

Bundesländer) 
12) Plausible Values sowie MLE-Schätzer für die Kompetenzen Lesen, 

Mathematik und Naturwissenschaften* 
13) Als Schülergewichte stehen unter anderem das Senate Weight, das House 

Weight sowie das Total Student Weight zur Verfügung (vgl. Technical 
Report) 

14) Zufriedenheit mit Text (bezieht sich auf die zusätzliche Aufgabe einiger 
Schüler und Schülerinnen eines selbstverfassten Aufsatzes) 

15) Freude am Schreiben (siehe Punkt 14) 
16) Fähigkeit alles zu schreiben (siehe Punkt 14) 

 
 

Maße zum sozioökonomischen Status: 
17) Angaben zum Beruf der Mutter und des Vaters nach ISCO-88 

(International Labour Office (ed.), 1990) 
18) ISEI der Mutter und des Vaters (Ganzeboom, De Graaf & Treiman, 1992;   

Ganzeboom & Treiman, 1996) 
19) SIOPS (Treiman-Index) der Mutter und des Vaters (Treiman, 1979) 
20) EGP-Klasse der Mutter und des Vaters (Erikson, Goldthorpe & 

Portocarero,       1979) 
21) EGP-Klasse der Bezugsperson im Haushalt  

 
 

 
 
 
 
*Die Begriffe Naturwissenschaften und Sachkunde werden in IGLU 2001 synonym 
verwendet. 
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